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Hier ein gemischtes Bild. Diejenigen SuS, die immer schon fleißig und gut organisiert waren
oder wo das Elternhaus hinterher war, stehen jetzt häufig sogar besser da oder sind eben auf
dem geforderten Leistungsstand.

Bereits zuvor unorganisierte und lernschwache SuS, bei denen es häufig an jeglichen
Strukturen oder elterlichem Interesse fehlt, sind extrem abgesackt. Das Bild, das sie im
Unterricht abgeben, ist geprägt von Müdigkeit, Desinteresse und Überforderung mit der
plötzlichen Einforderung von Leistung, Mitarbeit und den strikten Strukturen. Die schriftlichen
Leistungen sind bei diesem Teil der Schülerschaft derzeit häufig im 6er Bereich. Es ist zum
Heulen...
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